


Die Zahl der Toten in Nordsyrien und 
der Türkei steigt täglich. Die Überleben-
den brauchen dringend Unterstützung 
in Form von Nahrungsmitteln, warmer 
Kleidung und medizinischer Versor-
gung. 

Da es schwierig ist, Sachspenden über 
die Türkisch-Syrische Grenze zu brin-
gen, sind es vor allem Geldspenden, die 
den Menschen in den kurdischen Ge-
bieten am meisten unterstützen.

Vom Freitag, 17.02. bis Sonntag, 19.02. 
findet in Magdeburg eine große Spen-
denaktion statt! An diesem Wochenen-
de stehen überall in der Stadt Spenden-
dosen und Informationsmaterial bereit.

Welche Läden mitmachen, steht auf 
dem Instagram-Kanal der Initiative 
platz*machen. Jeder Beitrag zählt! Alle 
Spendeneinnahmen gehen an Medico 
International und eine lokale kurdische 
Hilfsorganisation.

In den kurdischen Gebieten der Türkei unterstützt medico international zivilgesellschaft-
liche Initiativen. U. a. von Diyarbakır aus fahren Helfer:innen in Regionen, die von der Re-
gierung in den vergangenen Jahren Kriminalisierung und politische Verfolgung erfahren 
haben und unterstützen dort, wo keine staatliche Hilfe ankommt. Durch Vernetzung in 
Nachbarschaften finden sie heraus, wo Hilfe am Dringendsten benötigt wird und leisten 
schnelle Hilfe von unten.

MEDICO INTERNATIONAL

PLATTFORM HUMANITÄRE HILFE UND SOLIDARITÄT

Die lokale Initiative unter dem ehemaligen Lokalpolitiker Mehmet Ali Aslan leistet zur Zeit 
im Gebiet Adıyaman dringend notwendige Versorgungsarbeit. Wo der Staat mit lebens-
wichtigen Maßnahmen nicht hinterherkommt, leistet die Initiativen unbürokratische, direk-
te Hilfe. Sie organisieren Unterkünfte für wohnungslose Familien, koordinieren die Versor-
gung mit Hilfsgütern und kümmern sich auch um die Versorgung der ins Erdbebengebiet 
gereisten Helfenden.


